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Amtliche Mitteilung   -   Zugestellt durch Post.at 

 
 

DDeerr  BBüürrggeerrmmeeiisstteerr  iinnffoorrmmiieerrtt!!  
 

Liebe Ferschnitzerinnen und Ferschnitzer! 
 
Ferschnitzerin bei „Starmania“ 
Eine einmalige Chance hat unsere 
Ferschnitzerin Silvia Strasser aus Freidegg 
bekommen. Sie hat sich beim Casting zur 
Nachwuchsshow „Starmania“ gegenüber 
2000 Bewerbern durchgesetzt und ist unter 
die besten 20 gekommen. Am Freitag den 31. 
Oktober hat sie ihren ersten Auftritt im ORF. 
Es ist eine besondere Herausforderung für 
sie, aber auch für alle FerschnitzerInnen. 
Gemeinsam mit ihrer Familie hat sie die 
Werbetrommel kräftig gerührt, und es liegt 
jetzt an uns, sie bei der Telefonabstimmung 
tatkräftig zu unterstützen. Ich möchte alle 
GemeindebürgerInnen aufrufen, sich diese 
Show am Freitag anzuschauen und für 
unsere Silvia durch viele Telefonanrufe zu 
stimmen, damit sie in die nächste Runde 
kommt. Ich wünsche Silvia für ihren ersten 
Auftritt alles Gute! 
 
Geschäftsjubiläum 
Unser Nahversorger - die Familie Reschauer 
- feiert in diesen Tagen ihr 70-jähriges 
Geschäftsjubiläum. Aus diesem Anlass 
möchte ich mich herzlich bedanken für die 
jahrzehntelange Arbeit und für die Ausbildung 
von sehr vielen Lehrlingen. Lebensmittel-
geschäfte vor der Haustüre sollten uns auch 
in Zukunft etwas wert sein. 
 
Straßenbau 
Die Asphaltierungsarbeiten in Freidegg sind 
abgeschlossen und der Gehsteig mit 

Parkflächen fertig gestellt. In 
den nächsten Wochen wird 
die Straßenbeleuchtung in 
Senftenegg aufgestellt. Wir haben im heurigen 
Jahr viel Geld in den Straßenbau investiert, 
um die Verkehrssicherheit zu erhöhen. Ein 
besonderes Anliegen ist es mir, darauf 
hinzuweisen, die Geschwindigkeitsbe-
schränkungen in den Orts- und Siedlungs-
gebieten und die Rechtsregel in den 30-er 
Zonen einzuhalten. 
 
Regionales Energiekonzept Moststraße 
Von den Moststraßengemeinden wird eine 
Studie über die Energieversorgung in Auftrag 
gegeben. Ziel ist es, die Stärken und 
Schwächen jeder einzelnen Gemeinde zu 
erkennen und die eigenen Ressourcen besser 
zu nützen. 
 
Kopierer Gemeindeamt 
Ein neuer Kopierer wird derzeit am 
Gemeindeamt getestet. Dieses Gerät kann die 
Kopien billiger herstellen und soll mittels eines 
Leasingvertrages angeschafft werden. 
 
Abschließend möchte ich alle noch einmal 
bitten, unsere Silvia Strasser bestmöglich zu 
unterstützen, damit sie es schafft, ganz nach 
vorne zu kommen. 
 

Ihr Bürgermeister 
Johann Berger 

 

FFeessttbbeeffllaagggguunngg  aamm  1122..  NNoovveemmbbeerr  22000088  
 
Aufgrund des 90. Jahrestages der Republik Österreich werden die Gemeinde-
bürger gebeten, ihre Häuser am 12. November 2008 zu beflaggen. 
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GGeebbuurrtteenn  iimm  OOkkttoobbeerr  22000088  
 

Hagler Helene …………….……..... Am Sportplatz 6 
 Brandstetter Leonie ……………… Rudling 45 
 

 Herzliche Glückwünsche für die Eltern und das Kind ! 
 

ÄÄrrzztteennoottddiieennsstt  NNoovveemmbbeerr  22000088  
 

November  
01. - 02. Dr. STIERSCHNEIDER Ulrike Ferschnitz, Marktstraße 15 07473/8232-0
08. – 09. Dr. CSAICSICH Georg St. Martin, Windfeldsiedlung 07412/58 090
15. – 16. Dr. HOLLICK Horst Neumarkt/Y, Schubertstr. 11 07412/54 028
22. – 23. MR Dr. GABLER Franz Josef Euratsfeld, Gafringstraße 5 07474-280
29. - 30. Dr. HAUNSCHMIDT Christian Josef Blindenmarkt, Hauptstraße 22 07473/66677

 
Die Ärztenotdienste werden von der Ärztekammer NÖ bekannt gegeben. Es wird darauf 
hingewiesen, dass kurzfristig Dienständerungen vorgenommen werden können (z.B. auf Grund 
einer Erkrankung des Dienst habenden Arztes). In diesem Fall können Sie den Dienst habenden 
Arzt beim Roten Kreuz Amstetten  07472 / 62144 erfragen. Informationen über den Wochenend- 
bzw. Feiertagsdienst finden Sie auch im Internet unter: http://wed.arztnoe.at/index.php 

 

 

VVeerraannssttaallttuunnggsskkaalleennddeerr  NNoovveemmbbeerr  uu..  DDeezzeemmbbeerr  22000088  
 

  NOVEMBER   
08.11.08 Katholische Jungschar Buchausstellung Volksschule 15.00-18.00
09.11.08 Katholische Jungschar Buchausstellung Volksschule 9.30-12.00
09.11.08 Kameradschaftsbund Jahreshauptversammlung Gh. Affengruber 10.00 
15.11.08 Musikverein Dancing Night Gh. Affengruber 20.15 
16.11.08 Jagdgesellschaft Hubertusmesse Pfarrkirche 9.00 
20.11.08 Seniorenbund Seniorennachmittag Gh. Affengruber 14.00 
22.11.08 ÖVP Preisschnapsen Gh. Affengruber 17.30 
22.11.08 Gh. Potzmader Salettl-Party mit „time till 40“ Gh. Potzmader, Salettl 20.30 
23.11.08 Jungschar Christkönigsmesse Pfarrkirche 9.00 
25.11.08 Gesunde Gemeinde Vortrag von Gerald Koller Gh. Affengruber 19..30 

29.-30.11.08 Landjugend Adventkranzverkauf Pfarrhof nach hl. Messe

30.11.08 Gemeinde Andreaskirtag Marktplatz nach hl. Messe

  DEZEMBER   
05.12.08 Union Sportverein Nikolaus-Hausbesuche Gemeindegebiet 16.00 
06.12.08 Gh. Affengruber Krampuskränzchen Gh. Affengruber 20.00 
06.12.08 Wirtschaftsbund Adventmarkt Marktplatz 14.00 
07.12.08 Wirtschaftsbund Adventmarkt Marktplatz 9.00 
08.12.08 Union Sportverein Jahreshauptversammlung Gh. Affengruber 10.00 
10.12.08 Seniorenbund Jahreshauptversammlung Gh. Affengruber  
24.12.08 JVP Weihnachtskindergarten Mehrzweckhaus 13.00-16.00
24.12.08 Katholische Jungschar Kindermette Pfarrkirche 16.00 
31.12.08 JVP Silvesterparty Jugendheim u. Marktplatz  

 

NNeeuuee  TTeelleeffoonnnnuummmmeerr  
 
Bachler Johann …………...........................……0680 / 20 55 272 
Freidegg 216 / 2 
 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

Weinzierl Johann ………………………………...0680/ 12 66 558 
Windischendorf 15 
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HHeeiizzkkoosstteennzzuusscchhuussss  22000088//22000099  
 

Heizkostenzuschuss des Bundes: 
----------------------------------------------------------------------------------- 
Die Bundesregierung hat für alle 
BezieherInnen einer Ausgleichszulage zu 
einer Pension einen Zuschuss zu den 
Energie- bzw. Heizkosten in der Höhe von 
€ 210,-- beschlossen  
(gilt auch für Bezieherinnen von Leistungen 
nach dem Kriegsopferversorgungsgesetz 
1957, dem Opferfürsorgegesetz, dem 
Heeresversorgungsgesetz und für 
BezieherInnen einer Zusatzleistung nach 
dem Verbrechensopfergesetz).  
 
ACHTUNG: 
Diese Personen erhalten den Energie- 
bzw. Heizkostenzuschuss des Bundes 
automatisch im November 2008 zu den 
Pensionen ausbezahlt (für die o.a. 
Personengruppen ist daher keine Antrag-
stellung beim Gemeindeamt notwendig). 
 
Der zusätzliche Bezug des NÖ Heizkosten-
zuschusses ist für diese Personen-
gruppen nicht möglich weil sonst eine 
Doppelförderung die Folge wäre.  

NÖ Heizkostenzuschuss: 
----------------------------------------------------------------------------------- 
Der NÖ Heizkostenzuschuss ist wie bisher 
beim Gemeindeamt zu beantragen. 
 

Den NÖ Heizkostenzuschuss sollen erhalten:  
• BezieherInnen einer Leistung aus der 

Arbeitslosenversicherung, die als arbeits-
suchend gemeldet sind und deren 
Arbeitslosengeld/Notstandshilfe die Höhe 
des jeweiligen ASVG-Ausgleichszulagen-
richtsatzes nicht übersteigt  

 

• BezieherInnen von Kinderbetreuungsgeld, 
deren Familieneinkommen die Höhe des 
jeweiligen ASVG-Ausgleichszulagenricht-
satzes nicht übersteigt oder Familien, die 
im Monat September 2008 oder danach 
die NÖ Familienhilfe beziehen 

 

• sonstige EinkommensbezieherInnen, 
deren Familieneinkommen die Höhe des 
jeweiligen ASVG-Ausgleichszulagenricht-
satzes nicht übersteigt.  

 
Aus Gründen der Gleichbehandlung wird der 
NÖ Heizkostenzuschuss auch auf € 210,-- 
erhöht. 

 

CChhiippppeenn  ––  
KKeennnnzzeeiicchhnnuunngg  uunndd  RReeggiissttrriieerruunngg  vvoonn  HHuunnddeenn  

 
Durch eine Änderung des Tierschutzgesetzes müssen seit 30.06.2008 alle Hunde mittels 
Mikrochip gekennzeichnet werden. Welpen, die nach dem 30.06.2008 geboren werden, müssen 
daher spätestens mit einem Alter von 3 Monaten, jedenfalls aber vor der ersten Weitergabe 
gechippt werden. 
 

Kennzeichnung und Meldung von Hunden, die vor dem 30.06.2008 geboren sind: Zu diesem 
Zeitpunkt noch nicht mittels Mikrochip gekennzeichnete Hunde sind bis zum 31.12.2009 zu 
kennzeichnen und zu melden. Bereits gekennzeichnete Hunde sind bis spätestens 31.12.2009 zu 
melden. 
 

Meldung der Kennzeichnung: Jeder Halter von Hunden ist verpflichtet, sein Tier innerhalb 1 
Monats nach der Kennzeichnung, der Einreise nach Österreich oder der Weitergabe zu melden. 
Die Eingabe der Meldung erfolgt über ein elektronisches Portal: 
• vom Halter selbst 
• nach Meldung der Daten durch den Halter an die Behörde durch diese oder 
• im Auftrag des Halters durch den freiberuflich tätigen Tierarzt, der die Kennzeichnung oder 

Impfung vornimmt 
• durch einen sonstige Meldestelle 
 

Was bringt die Kennzeichnung mit Mikrochip? Mit dieser Kennzeichnung soll es möglich sein, 
herrenlos aufgefundene Hunde rasch zu identifizieren und deren Besitzer ausfindig zu machen. 
 

Infos zur Kennzeichnung: Der in etwa reiskorngroße Mikrochip, auf dem eine 15-stellige 
Identifikationsnummer gespeichert ist, wird dem Tier mittels Injektionsnadel unter die Haut gesetzt. 
Dieser Routineeingriff beeinträchtigt das Tier in keinster Weise und ist nicht schmerzhafter als eine 
Impfung. Mit Hilfe eines Lesegeräts wird der Mikrochip durch elektromagnetische Wellen aktiviert, 
uns es kann so die „Chipnummer“, ein weltweit nur einmal vergebener Identifikationscode, einfach 
abgelesen und der Tierbesitzer über die registrierten Daten ausgeforscht werden. 
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EErrggeebbnniiss  ddeerr  NNaattiioonnaallrraattsswwaahhll  22000088  

 
 

 
 

ÄÄnnddeerruunnggeenn  BBeerreecchhnnuunnggssffllääcchhee  ffüürr  KKaannaall  uu..  WWaasssseerr  
 

Es wird darauf hingewiesen, dass Veränderungen in den Berechnungsflächen (Anschluss eines 
zusätzlichen Geschosses, Ausbau oder Zubauten usw.) gemäß § 13 NÖ Kanalgesetz binnen 2 
Wochen nach Eintritt der Veränderung bzw. nach dem bekannt werden derselben dem 
Gemeindeamt bekannt zu geben sind.  
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        WIR SIND 
                              ÜBERSIEDELT!!! 

 
Wir freuen uns, Sie ab sofort in unserem neuen Geschäftsraum begrüßen zu dürfen 

 
Atelier Teufl   mobil: 0650/22 320 99 
UHREN & SCHMUCK tel.: 07473/66 62 
MARKTPLATZ 4  fax: 07473/66 64 
3304 ST. GEORGEN/Y. email: office@traumringe.at  www.traumringe.at  

 

NEU:   ÖSTERREICHS 1. TRAUMRINGSTUDIO!!! 
  

ÖFFNUNGSZEITEN: MO, DI, DO, FR: 9 – 12 u. 15 – 18 Uhr,  MI u. SA: 9 – 12 Uhr 
 
 

SSttaapplleerrkkuurrss  ddeerr  FFaahhrrsscchhuullee  EEaassyy  DDrriivveerrss  
 
Unser nächster Staplerkurs findet von 27. bis 29. November in Waidhofen an der Ybbs 
(Rosenau) statt. 

Kurstage: DO 15:00 – 21:00 Uhr 
FR 13:00 – 19:00 Uhr 
SA 8:00 – 13:00 Uhr 
anschließend erfolgt die Prüfung. Dauer ca. 2,5 Std. 
darauf folgt – bei erfolgreicher Absolvierung – die Ausgabe der Staplerausweise 
 

Preis: € 228.- Listenpreis 
 

Ablauf: 
o Praxisorientierter Kurs, incl. praktischer Übungen mit hohem individuellem 

Betreuungsfaktor. 
o Beistellung des Ausbildungs – und Prüfungsfahrzeuges (Frontgabelstapler – gasbetrieben 

– 900 kg max. Nutzlast) 
o Kommissionelle Prüfung in Theorie und Praxis. Die Prüfungskommission besteht aus dem 

Ausbildungsleiter, dem Vortragendem und ev. einem Arbeitsinspektor  
 

In unseren Skripten sind die fachlichen und arbeitsrechtlichen Ausbildungsschritte prägnant 
und reich bebildert, leicht verständlich dargestellt. Sie sind für die Kursteilnehmer ein, der zum 
Vortrag verwendeten Powerpoint - Präsentation, ebenbürtiges Lern – und berufsorientiertes 
Nachschlagemittel. 

 

Von Seiten der Fahrschule fallen keinen weiteren Kosten für Sie / die Kursteilnehmer an. 
Es könnte allerdings sein, dass eines Tages das Finanzamt anklopft und von den Ausweisinhabern  
13 € Verwaltungsabgabe nachträglich einhebt – bis dato nie passiert. 
 

Der Vortrag wird unterstützt durch Powerpoint- Präsentationen und fachbezogene Lehrfilme.  
 
Unsere nächste Ausbildung für Ladekran bis 300 KNm und über 300 KNm findet von 13. bis 17. 
November statt! 
Preise auf Anfrage! 
 
Fahrschule Easy Drivers; Abt. Experts; Thomas Füsselberger; Unterer Stadtplatz 38; A-3340 
Waidhofen/ Ybbs,  
MOBIL 0650-5366812; e-mail: thomas.f@jechsmayr.at, Phone 07442-53668; Fax 07442-
53669; www.easydrivers.at 
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WWIIRR  GGRRAATTUULLIIEERREENN!!  
 

 
 
 
 
 
 
 

RRüücckkbblliicckk  iinn  BBiillddeerrnn……  
 

USV Ferschnitz – Sektion Stockschützen 
 

Bericht vom Stockschützen – 
Gemeindeturnier am 27.09.2008  
 
Das Endergebnis erbrachte folgende 
Plätze: 
 
1. Kirchholz – Pilsingers 
2. OSSI und Family 
3. Gasthaus Reiter 
4. Franz Korn und Schwiegersöhne 
5. Robl’s – Verwandtschaft 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Siegerehrung: (v.l.n.r. vorne) 
Johannes Osanger, Jessica 
Fichtinger und Robert Beham; 
stehend: Erwin Hörmann, Johann 
Pilsinger, Franz Harlander, Leopold 
Jungwirth und Franz Korn. 

Ihren 80. Geburtstag feierte Rosina Grimm, Widen 2. Aus diesem Anlass gratulierten: (sitzend)
Bürgermeister Johann Berger, Gatte Anton Grimm und Pfarrer Johann Punz; (stehend) Maria Haydn und 
Maria Wöger vom Seniorenbund (l. und r. außen), weiters Vizebürgermeister Franz Deinhofer, Ingrid 
Kaltenbrunner (Gemeinde) sowie Monika und Christian Teufel. 
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Der Ortsverband des Kameradschaftsbundes Ferschnitz feierte mit der Heiligen Messe in 
der Pfarrkirche und einem anschließenden Festakt seinen 50jährigen Bestand. 
 

Bei der Jubiläumsfeier, zu der ÖKB Obmann 
Robert Wischenbart viele Ehrengäste, Ehren-
mitglieder, Kameraden und die Bevölkerung 
begrüßen konnte, ging schon Pfarrer Johann 
Punz in einer eindrucksvollen Predigt auf die 
christlichen Werte der Kameradschaft ein.  
Bürgermeister Johann Berger erinnerte an 
die feierliche Enthüllung des erweiterten 
Kriegerdenkmals und die Gründung des 
Kameradschaftsbundes mit 94 Kameraden 
vor 50 Jahren. Er dankte dem ÖKB für seine 
Ausrückungen bei diversen Festen und auch 
für die vereinseigenen Aktivitäten in der 
Gemeinde.  

Die Festansprache hielt der Landesehren-
präsident des Österreichischen Kamerad-
schaftsbundes Franz Karlinger.  
Bewegend war dann die Verleihung an die 
anwesenden Gründungsmitglieder, die alle 
für ihre 50jährige ÖKB-Vereinszugehörigkeit 
eine Auszeichnung in Gold erhielten.  
Mit der Trachtenmusikkapelle Ferschnitz, 
welche die Feier musikalisch umrahmte, 
zogen die Kameraden mit den Fahnen-
abordnungen aus Blindenmarkt, St. Georgen, 
Steinakirchen und Euratsfeld dann zur 
Kranzniederlegung zum Kriegerdenkmal.  
Anschließend fand ein gemütlicher Früh-
schoppen im Mehrzwecksaal statt. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Foto Langeder 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ein Erinnerungsfoto zum 50jährigen Bestandsjubiläum des Ortsverbandes des Kameradschaftsbundes 
Ferschnitz mit den Ehrengästen, dem Obmann, den Gründungsmitgliedern, Fahnenträgern und 
Fahnenbegleitern.  
(v.l.n.r.) Obermedizinalrat Dr. Franz Stierschneider, Franz Trauner, Franz Hilmbauer-Hofmarcher, Anton 
Grimm, Alois Oberleitner und Karl Wurzer; hintere Reihe: Ehrenobmann Robert Mayerhofer, Willibald
Datzberger (Fahnenbegleiter), ÖKB Bezirksobmann Franz Kücher, Roman Groiss, Anton Schörghuber 
(Fahnenbegleiter), Leopold Roseneder, Anton Helmreich, Herbert Holzer (Fahnenträger), ÖKB 
Landesehrenpräsident Franz Karlinger, Johann Holzapfel, Leopold Hahn, Franz Salzmann 
(Fahnenträger), Karl Weinberger und ÖKB Obmann Robert Wischenbart.  
Ehrungen erhielten später noch: Franz Braunshofer, Franz Honauer und Josef Staminger. 
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Erntedank 
 

Der Dankgottesdienst am 
Sonntag, dem 12.10. mit 
Pfarrer Johann Punz und 
vielen versammelten 
Gläubigen, begann beim so 
genannten „Dorninger 
Kreuz“ mit einem Wort-
gottesdienst. Anschließend 
wurde die von der Land-
jugend gebundene Ernte-
krone mit den Erntegaben 
in feierlicher Prozession in 
die Pfarrkirche getragen. 
Mit einem Bläserensemble 
von der Trachtenmusik-
kapelle, mit der Land-
jugend, dem Kirchenchor 
und mit Unterstützung der 
Gläubigen, wurde der Dankgottesdienst recht würdig mitgestaltet.  
 

 
 
Dixie & Wine / „THE DIXI-UNCLES“ begeisterten im ehemaligen Freidegger Schlossturm 
 

Zu einem gemütlichen Herbstabend hatte der Kulturausschuss, das Bildungs- & Heimatwerk und 
die Marktgemeinde 
Ferschnitz eingeladen. 
Das Ambiente des 
ehemaligen Schloss-
turmes, ein be-
schwingter und gut 
gemachter Dixie Sound 
unter der Leitung von 
Kapellmeister Walter 
Engelscharmüllner, 
sowie die Wein-
präsentation durch den 
Winzerhof Poinstingl 
aus Retz, stellten eine 
gelungene Zusammen-
stellung für gute 
Unterhaltung dar.  
 
 
 
 
 
 

 

Pfarrer Johann Punz 
zelebrierte den 
Dankgottesdienst in der 
Pfarrkirche im Bild mit 
der Landjugend, der 
Erntekrone und den 
gesegneten 
Erntegaben. 

Freuten sich über die gut gelungene Veranstaltung im Freidegger Schlossturm: (stehend v.l.n.r.) Der 
Obmann des Kulturausschusses Herbert Roseneder, Bürgermeister Johann Berger, Marie und Professor 
Gunter Damisch, Helfried Schneider, Manfred Hochholzer, Heinz Bayerl, Leiter der Dixie-Uncels 
Kapellmeister Walter Engelscharmüllner und Ulrich Schmalzl; (sitzend v.l.n.r.) Beni Kammerstetter und 
Clemens Geist. 
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Carin Leitner erhielt für ihr vorbildliches Fahrverhalten einen Apfel und eine 
Zeichnung. Klassenlehrerin Maria Knapp, vom KfV Gerhard Nemeth, 
Gruppeninspektor Zehetgruber und die Kinder der 2. Volksschulklasse 
Ferschnitz: (v.l.n.r.) Patrick Zehetner, Marcel Jochinger, Jonathan Fink, 
Tobias Stierschneider, Maximilian Kashofer, Patrick Hagler, Sarah 
Schlemmer, Lukas Gleiß, Laura Taschl, Daniel Wöger, Lisa Steiner, Laura 
Himmelbauer, Verena Kromoser; Daniel Sitz und David König 

 
Generalversammlung der Landjugend: Michaela Weigl und Harald Hochedlinger wurden zu 
neuen Leitern der LJ Ferschnitz gewählt. 
 

Mit 50 Landjugendmitgliedern und vor allem 
auch zahlreichen Ehrengästen, war die 
Generalversammlung der Landjugend 
Ferschnitz im Gasthaus Affengruber 
überraschend gut besucht. 
Bei einem Rückblick wurden die vielen be-
eindruckenden Jahres-Aktivitäten noch durch 
eine Multimediaschau hervorgehoben. Der 
Bogen der Tätigkeiten spannte sich vom 
jährlichen Binden der Erntekrone, dem 
Adventkranzbinden, über die Mostkost, der 
tollen USA Party, die Mithilfe beim Bezirksball 
und die guten Plätze bei fachlichen Bewerben 
und bei der Bezirkssportwoche.  

 

Die Leistungen und die wichtige Rolle der 
Landjugend im Vereinsjahr der Gemeinde 
priesen die Gastredner in ihren Grußworten 
an die versammelte Jugend.  
Die Neuwahlen unter dem Vorsitz der 
Landjugendbezirksleitung Andreas Furtner 
brachte folgendes Ergebnis: Leitung Michaela 
Weigl und Harald Hochedlinger, Stellvertreter 
Petra Baumann und Bernhard Kromoser. 
Schriftführer wurde Hedwig Wischenbart 
(Marlene Teufl); Kassier Martin Bösendorfer 
(Elisabeth Dorfmeister) und Kassaprüfer 
Margit Hagler und Isabella Luger. 

 

 
 
Die Kinder der 2. Klasse der VS mit „Apfel – Zitrone“ als „Verkehrserzieher“ für Erwachsene 
 

Die schon öfter durch-
geführte Apfel-Zitrone 
Aktion " Nimm Dir Zeit für 
meine Sicherheit", ist 
eine Maßnahme der 
AUVA und des 
Kuratorium für Verkehrs-
sicherheit zur Erhöhung 
der Sicherheit auf dem 
Schulweg. Bei der im 
Ortsgebiet kürzlich 
durchgeführten Ge-
schwindigkeitsmessung 
wurden die Kinder der 2. 
Volksschulklasse von der 
Polizei St. Georgen durch 
Abteilungsleiter Insp. 
Erich Helmreich, Gruppen 
Insp. Johann Zehetgruber 
und dem Beamten vom 
KfV Gerhard Nemeth und 
der Klassenlehrerin VOL 
Dipl. Päd. Maria Knapp unterstützt. Autofahrer, die sich korrekt verhielten, bekamen einen Apfel 
und eine Zeichnung. Zu schnell fahrende oder nicht angegurtete Autolenker wurden darauf 
hingewiesen, dass sie durch ihr Verhalten andere gefährden und bekamen eine Zitrone. Die 
Fahrer wurden von den Kindern genau befragt und darüber ein Protokoll aufgenommen. 

 

Der neue erweiterte Vorstand der 
Landjugend Ferschnitz nach der 
Generalversammlung im 
Gastgarten des Gasthauses 
Affengruber. 
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VVoollkksssscchhuullee  FFeerrsscchhnniittzz  
 
Schulbeginn 
Das Schuljahr 2008/09 begann am 1. September 2008. In vier Klassen werden 76 Schüler, 37 
Knaben und 39 Mädchen unterrichtet. In die 1. Klasse, geführt von Frau VOL Gertrude Gleiß, 
derzeit wegen Erkrankung vertreten durch Frau VL Maria Walchshofer, gehen 20 Kinder. Die 2. 
Klasse wird von Frau VOL Maria Knapp unterrichtet. Frau Bernadette Zehethofer unterrichtet die 3. 
Klasse in Deutsch, Sachunterricht, Englisch, Bildnerische Erziehung und Bewegung und Sport. 
Mathematik und Musik wird von OSR Josef Ebner unterrichtet. Die Klassenlehrerin der 4. Klasse 
ist Frau VOL Johanna Dorfmeister. Religionsunterricht erteilt in der 1. Klasse Frau REL Sabine 
Schöggl in der 2., 3. und 4. Klasse Herr ROL Engelbert Handl. Werkerziehungsunterricht geben 
Frau OLfWE Anna Eidler und Frau OLfWE Gertrude Schneckenleitner. Die Unverbindlichen 
Übungen Informatik und Chorgesang werden von und OSR Josef Ebner betreut.  
 
Aktion Schutzengel 
Diese Aktion unseres Landeshauptmannes Erwin Pröll soll die Verkehrssicherheit unserer Schüler 
verbessern und Unfällen auf dem Schulweg vorbeugen. Mit Plakaten werden die anderen 
Verkehrsteilnehmer darauf aufmerksam gemacht, dass nun wieder Schulkinder unterwegs sind. 
Die Kinder bekamen einen Schutzengelaufkleber mit Sicherheitsaufdruck in der Form eines 
Engelflügels und einen Schlüsselanhänger. In der 1. Klasse übergaben diese Herr Bgm. Johann 
Berger, VBgm Franz Deinhofer, gfGemR Josef Dorninger und gfGemR Johann Stelzeneder. 
Gottfried Langeder fotografierte wieder alle Klassen. Die Fotos sehen Sie in unserer Homepage. 

 
Die erste Volksschul-
klasse mit Volksschul-
oberlehrerin Dipl. Päd. 
Gertrude Gleiß und 
OSR Direktor Dipl. Päd. 
Josef Ebner: Daniel 
Oberaigner, Dominik 
Kromoser, Laurenz 
Wiesmüller, Julian 
Schön, Michelle Weigl, 
Stephan Wurm, Jakob 

Schneckenreither, 
Sebastian Hinterleitner, 
Lea Engelscharmüllner, 
Sarah Brachner, Frank 

Stockinger, Daniel Mayerhofer, Kilian Bachler, Tobias Stelzeneder, Annalena Walter, Mona 
Kirchhofer, Denise König, Manuel Hartl, Nadine Teufl und Luca Pöll. 
 
Sumsi Rucksäcke für die Schulanfänger 
Die Raiffeisen-
bank Ferschnitz 
schenkte allen 
Schulanfängern 
einen kleinen 
Sumsi Rucksack, 
gefüllt mit brauch-
baren Utensilien 
für Wandertage 
und Lehraus-
gänge. Die Ruck-
säcke wurden am 
15. September 
durch den 
Geschäftsführer 
der Raiffeisen-
bank Ferschnitz, Prokurist Reinhold Honauer, überreicht. 
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Blockflötenklassen 
Heuer wird im Musikunterricht der 2. und 3. Klasse wieder Blockflötenunterricht angeboten. Diesen 
erteilt der Musiklehrer Walter Engelscharmüllner. Dabei wird die Musikstunde in eine halbe Stunde 
Blockflötenunterricht und eine halbe Stunde anderer Musikunterricht (Singen, Tanz, allgemeine 
Musikkunde, ..)  aufgeteilt. Die Blockflöten wurden von der Raiffeisenbank Ferschnitz und vom 
Schuhhaus Veigl gesponsert. Die Lehrbücher hat schon im Vorjahr die Schule angekauft.  
 
Wandertage  
Der Herbstwandertag der 3. und 4. Klasse am 30. September führte in den Tierpark Haag. 
 
Schülereinschreibung  
Bei der Schülereinschreibung am 10. und 17. Oktober wurden 17 Kinder eingeschrieben. 
 
Apfel – Zitrone 
Die 2. Klasse nahm heuer wieder an der Aktion Apfel – Zitrone teil. Gemeinsam mit der Polizei St. 
Georgen und dem ÖAMTC wurde am 9. Oktober die Geschwindigkeit der Autofahrer gemessen. 
Alle, die die korrekte Geschwindigkeit einhielten, bekamen von den Kindern einen Apfel und eine 
Zeichnung. Zitronen für zu schnelles Fahren wurden nur zwei verteilt. 
 
Faszination Chemie 
HOL Bernhard Nagl von der HS Steinakirchen zeigte den Kindern der 4. Klasse am 16. Oktober 
einige chemische Experimente. Natürlich durften die Kinder, assistiert von Hauptschulkindern, 
einige Versuche auch selber ausprobieren. Bilder von dieser gelungenen Aktion finden Sie auf 
unserer Homepage.  
 
Klassen- und Schulforen 
Die Klassenforen waren heuer vom 22. bis 25. September. Das Schulforum wurde am Donnerstag, 
dem 9. Oktober einberufen.  
 
Weitere aktuelle Informationen über unsere Schule finden Sie auch im Internet auf der Homepage 
der VS Ferschnitz mit einer eigenen Informationsseite für die Eltern: http://www.vsferschnitz.ac.at 
 

E-Mail: vs.ferschnitz@schule.at   VS Direktor Josef Ebner eh. 
 

MMHHSS  BBlliinnddeennmmaarrkktt  
 
Herrliche Kürbisse wurden in den letzten Tagen 
von der Kreativklasse 1c hergestellt. Mit großem 
Ehrgeiz und vieler guter Ideen konnte man dann 
anschließend die tollen Werke präsentieren! KV 
Pirkner Annemarie konnte sich mit ihrer Klasse 
über die interessant gestalteten Kürbisse freuen!  
 

GGeebbeenn  SSiiee  iihhrree  TTeelleeffoonn--,,  
FFAAXX  NNuummmmeerr  ssoowwiiee  EE--

MMaaiill  AAddrreessssee  ddeemm  
GGeemmeeiinnddeeaammtt  bbeekkaannnntt!!  

 
Das Gemeindeamt Ferschnitz ersucht alle 
FerschnitzerInnen, Neue Telefon- sowie 
Faxnummern und auch E-Mail-Adressen 
bekannt zu geben. Eine solche Meldung kann 
auf folgende Arten erfolgen: 
 

Tel.: (07473) 8297,  Fax: 8297-20 
E-Mail: marktgemeinde@ferschnitz.gv.at 
Schriftlich: Gemeindeamt Ferschnitz, 
Marktplatz 1, 3325 Ferschnitz 

 
Schreiben Sie bitte beim Fax, E-Mail oder bei 
schriftlicher Meldung dazu, dass Sie mit einer 
Verlautbarung in den Gemeindenachrichten 
einverstanden sind.  
 

(Es besteht auch die Möglichkeit die Nummer 
zwar dem Gemeindeamt bekannt zu geben, 
diese jedoch nicht in den 
Gemeindenachrichten zu veröffentlichen). 
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PPTTSS  BBlliinnddeennmmaarrkktt  
 

PTS erfolgreich in der Berufspraxis 
Vom 29.September bis 3. Oktober 2008 nützten die Schüler/innen der Polytechnischen Schule 
Blindenmarkt die Berufspraktischen Tage zur Vertiefung bereits vorhandener handwerklicher 
Grundkenntnisse und zum Erwerb neuen beruflichen Wissens. Die Jugendlichen sammelten 
aufgrund ihrer vielfältigen Interessen in verschiedenen Lehrberufen – ob als Hafner, Steinmetz, 
Sportartikelfachfrau, Kosmetikerin und Tischlerin – wertvolle und für ihre in Bälde beginnende 
Lehrzeit wichtige praxisbezogene Ratschläge und Tipps. Die angehenden Lehrlinge erhielten von 
den Lehrberechtigten bzw. Lehrherrn der einzelnen Branchenbetriebe auch die Gelegenheit selbst 
tätig zu werden. Die Schulleitung möchte sich nochmals bei allen Firmen bedanken, die an dieser 
schulbezogenen Veranstaltung teilgenommen haben. 
 
2 PTS Klassen aus Blindenmarkt Start me up 
Auf Einladung der Fachschule Henke verbrachten die jungen Damen und Herren unserer 
Polytechnischen Schule einen Tag am Übungsgelände des Fahrschulunternehmens in Amstetten 
und hatten unter anderem die Gelegenheit ihre Geschicklichkeit beim Lenken eines Mopeds unter 
Beweis zu stellen. Von anwesenden Sanitätern der Rot Kreuz – Stelle Amstetten erlernten unsere 
jungen Menschen jene Handgriffe, die bei der stabilen Seitenlagerung zur Anwendung kommen. 
Zwei Polizeibeamte des Postens St. Georgen/Ybbsfelde baten die Jugendlichen zum Alko – Test, 
bei denen alle Proben negativ waren. 
 

 
 
PTS Seminargruppe Holz und Bau erkundet das Blindenmarkter Unternehmen Kogler 
Praxisorientiert und äußerst informationsreich verlief dieser Lehrausgang für unsere sieben 
Schüler der Bau&Holz - Seminargruppe. So erfuhren die angehenden Tischler, Steinmetze und 
Fliesenleger von Frau DI Petra Kogler, dass ihr Großvater 1922 das Unternehmen gegründet hat 
und dass sie selbst seit sieben Jahren die Geschichte des Familienbetriebes leitet. Im Zuge eines 
Rundganges - von der Beschichtung eines Förderbandes mit den einzelnen Zuschlagstoffen - u.a. 
Granitsand, Hochofenschlacke - mit Sand und Zement bis hin zum Mischvorgang und zur 
Produktion von Schalsteinen, Hohlblocksteinen, Raseneinfassungen und Betonrohren - hatten die 
jungen Damen und Herren die Gelegenheit jegliche Produktionsschritte mitzuverfolgen. Frau DI 
Petra Kogler erwies sich als kompetente und mitreißende Vortragende und wusste die PTS - 
Schüler/innen mit ihren Informationen zu begeistern. Zudem möchten sich die Schüler und ihr 
Lehrer Christian Ungerböck herzlichst für die entgegengebrachte Gastfreundschaft bedanken. 
 
Informationsgespräch mit Polizist Reinhold Wimmer 
Auf Einladung von Frau HOL Hilde Steinberger informierte der Polizist Reinhold Wimmer unsere 
jungen Damen und Herren der Polytechnischen Schule über jugendrelevante Themen wie Moped, 
Alkohol und Rauchen. Er sprach insbesondere auch die Vorbildwirkung an. Er versuchte unsere 
jungen Menschen dahingehend zu sensibilisieren, dass für getätigte Handlungen Konsequenzen 
zu tragen sind und das Leben aus Entscheidungen, die zu treffen sind, besteht.  
Statements der jungen Zuhörer/innen zu diesem Vortrag:  
sehr informationsreich, abwechslungsreich, lustig. 
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IInnffoorrmmaattiioonn  ddeerr  PPoolliizzeeiiiinnssppeekkttiioonn  SStt..GGeeoorrggeenn//YY..  
 

VORSICHT 
mit der Zeitumstellung am 26.10.2008 beginnt wieder die 
Saison für Dämmerungseinbrecher 
 

 Die Täter fahren in der Dämmerungszeit durch Siedlungen und suchen geeignete Objekte 
zum Einbrechen. Dies sind vor allem Häuser, bei denen von außen kein Licht  zu sehen ist 
und diese daher den Eindruck erwecken, dass niemand zu Hause ist, daher: 

 

 Lampen mit Zeitschaltuhren montieren oder in einem Raum des Hauses das Licht 
einschalten 

 

 Alarmanlagen einbauen lassen od. zumindest Attrappen von Alarmanlagen oder Kameras im 
Eingangs- oder Terrassenbereich, also dort wo sie  von Tätern am ehesten wahrgenommen 
werden können, schwer zugänglich anbringen  

 

 Warntafel  „Achtung bissiger Hund“ auf dem Gartentor anbringen 
 

 Einstiegshilfen wie Leitern, Kisten udgl. vor dem Haus entfernen 
 

DAS HAUS SOLLTE UNBEDINGT DEN EINDRUCK ERWECKEN,  
DASS JEMAND ZU HAUSE IST! 

 

UUSSVV  FFeerrsscchhnniittzz  
 

Die U-15 Mannschaft des USV Ferschnitz bedankt sich bei folgenden Sponsoren 2007/2008 recht 
herzlich: 
 

VBgm. Franz Deinhofer  
Taschl Walter 
Kirchenwirt Affengruber 
Bäckerei Fischer 
Volksbank Neuhofen (Eva Ehrenbrantner) 
Wolfgang Schmutzer 

Furtner Johannes 
Schnakl Anton 
Amon Johann 
gfGemR Roseneder Herbert 
GemR Wurzer Waltraud 
GemR Hülmbauer Michael 

 

IInn  ddeerr  SScchhuullee  aauuff  EErrffoollggsskkuurrss  
 

Die Stundenpläne sind erstellt, die Schulbücher nicht mehr ganz druckfrisch, und die 
Prüfungszeit kommt schneller, als man denkt. Rund 213.000 Schülerinnen in ganz 
Niederösterreich drücken wieder die Schulbank – und so mancher entdeckt jetzt 
bereits erste Schwierigkeiten mit dem Lernstoff. Je früher gewisse Lernschwächen 
erkannt und bearbeitet werden, desto besser. Das HILFSWERK Amstetten hilft mit 
einem umfassenden Programm „RUND UMS LERNEN“. 
 
Nachhilfe bereitet gezielt auf die nächste Prüfung oder Schularbeit vor – in allen Fächern, mit 
hoher fachlicher Qualität und  zu fairen Preisen. 
Lernbegleitung: In dieser langfristigen und regelmäßigen Betreuung wird das Lernverhalten des 
Kindes verbessert. Leichter lernen durch gezielte Lernmethoden und    -techniken, Ermittlung des 
eigenen Lerntyps, Tipps für eine angenehme Lernatmosphäre, Stärkung der Motivation, 
konzentrationsfördernde Maßnahmen. Für Kinder von 6 – 14 Jahren. 
Diagnostik – packt das Problem an der Wurzel 
Unsere Diagnostiker erkennen die Ursache von Lernschwierigkeiten, Verhaltensauffälligkeiten, 
Konzentrationsproblemen und Prüfungsängsten. 
Legasthenie- und Dyskalkulietraining – Fähigkeiten neu entdecken 
Unser Fachpersonal stellt für Ihr Kind ein individuelles Lernprogramm zusammen. Gezieltes 
Einzeltraining nach anerkannten Lernmethoden. 
 

Rufen Sie uns an – wir informieren Sie gerne! 
HILFSWERK Amstetten 

Tel. 07472 / 61 520 21   oder 0676 8787 43 902 
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EElltteerrnn--KKiinndd--GGrruuppppee  
 

Haben Sie das Gefühl, Ihnen fällt die Decke auf den Kopf 
bzw. suchen sie Kontakte und Gespräche mit anderen jungen Eltern? 

Wünschen Sie sich Spielgefährten für Ihr Kind? 
Dann kommen Sie in die   

EElltteerrnn--KKiinndd--GGrruuppppee  
 

 
 

Alle Kinder von 0 bis 4 Jahren sind 
mit ihren Müttern bzw. Vätern 
herzlich dazu eingeladen. 
 

• Fingerspiele - Geschichten 
• Singen - Tanzen 
• Malen - Basteln 
• Jause - Tratsch 

 
Termin: jeden Mittwoch 
 ab 8. Oktober 2008  
 (14-tägig) 
   von 9 bis 11 Uhr 
Ort: Volksschule Ferschnitz 
 
Schnuppern ist jederzeit möglich! 
 

Ich freue mich auf Ihr Kommen 
 

Angelika Engelscharmüllner 
 

DDaass  oorriiggiinnaallee  MMoossttvviieerrttlleerr  LLeexxiikkoonn  
 
Regionale Mundart-Begriffe verständlich gemacht von Josef Tatzberger 
aus Kematen an der Ybbs. 
 

Die bereits 3. Auflage des Buches „Das originale Mostviertler Lexikon“ 
beinhaltet über 9.200 Mundartausdrücke und Redewendungen vom 
Mostviertel.  
 

Dieses Buch ist in den regionalen Buchhandlungen, bei Josef Tatzberger 
(joseftatz@yahoo.de) und am Gemeindeamt Ferschnitz zum Preis von € 
34,60,- erhältlich. 
 

VVoollkksshhoocchhsscchhuullee  SStt..PPöölltteenn  
 

Die Volkshochschule St. Pölten entspricht den Kriterien der 
Zertifizierungsstelle "CERT NÖ". 

Kurse November und Dezember 2008 unter: www.vhs-stpoelten.at  

Nähere Auskünfte und Anmeldung bei: 
Angelika Engelscharmüllner 
Tel. 47701 od. 0664/94 73 655 
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CCAARRIITTAASS  --  TTaaggeessmmuutttteerr  
 

Tagesmütter gesucht! 
 
Sie… 
 

… wollen bei Ihren Kindern zu Hause bleiben? 
… haben Freude, Zeit und Spiel Raum für die Betreuung von Kindern? 
… wollen Kinder in ihrer Entwicklung ganzheitlich fördern? 
 
Dann bewerben Sie sich als Tagesmutter bei der Caritas. 
 
Wir… 
 

… organisieren kostenlos eine fundierte Aus- und Weiterbildung 
… vermitteln Tageskinder 
… helfen und beraten fachlich und organisatorisch 
… stehen mit Rat und Tat zur Seite 
… fördern den Erfahrungsaustausch mit Kolleginnen 
 
Caritas Tagesmütter sind haftpflichtversichert. Die Tageskinder sind unfallversichert. 
Ein freier Dienstvertrag mit Kranken-, Unfall- und Pensionsversicherung ist möglich. 
 
Bei Interesse melden Sie sich bei 

 
Monika Lackner, Regionalbetreuerin 

Büro: Mo und Do von 9 – 12 Uhr 
3300 Amstetten, Burgfriedstraße 10, 
Tel.: 07472/25677, 0676/83844672 
oder an die Zentrale: 02742/84162 

Email: tamue.amstetten@stpoelten.caritas.at 
 

EEiinnllaadduunngg  zzuurr  BBuucchhaauusssstteelllluunngg  22000088  
 

Die Katholische Jungschar Ferschnitz veranstaltet auch heuer wieder eine Buchausstellung, 
zu der wir Sie recht herzlich einladen möchten! 
 

Was wir außer Bücher noch bieten: 
 

 Kasperltheater am Samstag um 16 Uhr und  
 am Sonntag um 10.30 Uhr 

 

 Kinderprogramm im Turnsaal 
 

 Kinderleseecke zum Schmökern 
 

 Missionskerzenverkauf 
 

 Fair gehandelte Produkte der Dritten Welt 
 
Wo:  Volksschule Ferschnitz 
 

Wann:  Samstag, dem 8. 11. 2008 von 14.00 bis 18.00 Uhr 
 und Sonntag, dem 9. 11. 2008 von 9.30 bis 12.00 Uhr 

 
Es werden auch kleine Imbisse sowie Kaffee und Kuchen angeboten! 

 

Auf Ihren Besuch freut sich 
Die Katholische Jungschar Ferschnitz 
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Gesunde Gemeinde Ferschnitz 
Einladung zum Vortrag 

FAIR STREITEN 
mit Gerald Koller 

 Pädagoge und Geschäftsführer des Büro VITAL in Steyr 
 Internationaler Fachberater für Gesundheitsförderung 
 Referent und Autor im Bereich „Kommunikation und Gesundheit“ 
 seit 2007 Kurator des Forums Lebensqualität Österreich 

 

Herrn Koller haben wir bereits im Vorjahr beim Vortrag „Herzensangelegenheiten“ kennen gelernt! 
 

Wenn wir in Konflikte geraten, reagieren wir steinzeitlich: Alle greifen zu jenen Waffen, die sie 
am besten und schnellsten zu zücken gelernt haben. Das hilft zwar beim Überleben – beim Gestalten 

von Konflikten in der Familie, in der Nachbarschaft und in der Gemeinde hilft es aber nicht. 
 

Eine erste Orientierungshilfe im Dschungel der Gefühle kann hier ein Kompass sein, der uns 
zeigt, welcher Konflikttyp wir sind und wie wir mit – und nach Konflikten leben können. 

 

Dienstag, 25. November 2008 – 19.30 Uhr 
im Gasthaus Affengruber 

 

Kostenbeitrag:   €  4,-- 
 

Dieser Vortrag wird gemeinsam mit der Gesunden Gemeinde St. Georgen/Y. veranstaltet. 
 
 

Y O G A für Fortgeschrittene 
 

Für jene, die bereits in den Vorjahren einen Grundkurs belegt haben. 
 
 

Termin/Ort:  jeweils Montag von 19.30 – 21.00 Uhr 
in der Volksschule (Klassenraum im Erdgeschoss) 

 

10. November 2008  12. Jänner 2009 
   17. November 2008  19. Jänner 2009 
   24. November 2008  26. Jänner 2009 
   01. Dezember 2008  02. Februar 2009 
   15. Dezember 2008 
   22. Dezember 2008 
 

Kursgebühr:  € 75,-- für 10 Abende 
 

Kursleitung:  Susanne Kozlowski 
   Mitglied beim Berufsverband der Yogalehrenden in Österreich 
 

Anmeldung:  Ab sofort am Gemeindeamt Ferschnitz 
   Fr. Helga Rottensteiner Tel.  07473/8297-12 oder 
       Mail: helga.rottensteiner@ferschnitz.gv.at 
 

   Begrenzte Teilnehmerzahl! Bitte daher rasch anmelden! 
 

Bitte bequeme Kleidung, warme Decke und wenn möglich rutschfeste Matte mitbringen. 
 
Auf Ihr reges Interesse hofft der 
 

Arbeitskreis Gesunde Gemeinde 
Arbeitskreisleiterin 

Hermine Berger 
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SSIILLVVIIAA  SSTTRRAASSSSEERR  
 

 
aus Ferschnitz 

 
singt bei 

 
 
 
 
 
 

Wann:  
Solo-Auftritt am 31. Oktober 2008 

 

Wo: 
auf ORF 1 

 

Ruft an und votet für mich, dann seht ihr 
mich in der nächsten Runde von 

Starmania wieder! 
 

Ich freue mich auf deine Stimme,  
denn deine Stimme zählt! 

Danke! 
 

Alles Liebe eure 
 


